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Ernteblatt  Focusgruppe.10  EAS Energieautarke Stadt 

 

Datum 25.05.12 19:00 Rathaus 643 

1)Sitzungsleitung: Stein              TeilnehmerInnen:  
Wachter, Eberhardt, Kurowski, Lehmann (letztmals, bittet um Streichung aus 
Verteiler), Kinzler (erstmals), Glatzle, Ortlieb (Or: Protokoll), 
Entschuldigt: Buck, Bonk, Rink, Geyer, Weger 
 

2)Themen / Inhaltliche Schwerpunkte 
o.Organisation: 2. Pate �3) o mehr Termine gewünscht �4),  
o Publikationen: auch der FG 10 sind von der Werkstadt durchaus erwünscht: 
- via Fr. Baumann z.B. an Gemeinderat oder Ausschüsse 
-oder direkt über geeignete Medien �3) 
o SWH-offene Fragen: Rink wartet auf Termin mit Knobloch, Entsendung einer 
neuen Mitarbeiterin aus dem Marketing-Bereich kein Problem, sofern die 
überlassenen Fragen inhaltlich und zeitlich angemessen beantwortet werden 
hierzu Bericht Lehmann über Brünner-Besuch bei CDU /HZ-Artikel 
 
Maßnahmenvorschlagssammlung (siehe Fotos) und Gruppierung nach 
Erzeugung-Speicherung-Sparen (Nachtrag Or: als Effizienter Einsatz bezeichen?) 
Und „begleitenden“ Maßnahmen: Medien, Analyse: Energieatlas, Was passiert 
woanders: Vergleich/Kooperaton /Vernetzung 
Stein macht Vergleich mit „Erstsammlung“ (vergleiche „Liste“ �3)) 
 

3)Ergebnisse 
o 2. Themenpate wird benannt: wird Buck von Stein angetragen. 
Aufgabenteilung mit Rink nach Ernennung 2. Pate von beiden zu regeln, 
z.B. Schwerpunkt Extern/ Intern 
o als erste der regelmäßigen Medienveröffentlichungen  
entwirft Glatzle „Klarstellung“ zu „regenerative Erzeugung ist nicht gleich eaS“ 
Die Veröffentlichungen sollen weniger umfangreich, dafür regelmäßig und bezogen 
auf interne oder exterene Anlässe sein. 
 
o es wird von Stein eine lebendige/ offene Posten/ to do Liste angelegt: 
Sammlung der „gefundenen Themen, Maßnahmen, ... aus der unter ständiger Pflege 
und Prioritätenzuordnung jeweils ein „Objekt“ für die akute Befassung in der FG10  
ausgewählt werden kann.  Ortlieb liest erste Ausarbeitung gegen. 
 

4)Verabredungen / Nächste Schritte / Nächster Termin 
�3) 
Nächste Treffen (zusätzlich) jeweils Fr 22.6. + 6.7. (Moderation ist für Geyer res.) 
Am 22.6.: Moderation und Klärung „SWH bereit“: Kurowski 
o KoPaten einsetzen. 
o noch zu entscheiden: o nächste/r Moderator/in protokolliert und lädt ein? 
o Endbearbeitung zu s.o. Glatzle „Klarstellung“ und Veröffentlichung  
                                           (Anm. Or: Wo Außer Presse?) 
o SWH-Antworten, sofern vorliegend,   
ersatzweise (sonst zu anderem Zeitpunkt): 
o städt. „vorab“ Bericht Energiemanagement durch Eberhardt  

 

 


